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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

Post SV Alfeld III : TTC Wispenstein 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim Post SV Alfeld III – 9:0 Heimerfolg

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des Post SV Alfeld III im Spiel der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 03 gegen den TTC Wispenstein umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten
Keck / Vakaliuk ihre Gegner Harenburg / Wittig beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Noll / Kuhnert gegen Brede / Haase dann besser
ins Spiel und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war.
Heuerding / Hummel hatten nachfolgend gegen Schünemann / Harborth bei ihrem Sieg in drei
Sätzen wenig Schwierigkeiten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Michael Keck hatte gegen Jessica Brede, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, beim 11:4, 17:15, 11:4 keine Schwierigkeiten. Das war ein souveräner
Sieg. Elmar Noll konnte im Spiel gegen Timo Harenburg einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Klaus Kuhnert bei seinem 3:2 gegen Lothar Haase zu
verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim 9:11, 11:6, 11:8, 11:9-Erfolg gegen Gerd
Schünemann kam Martin Heuerding nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an
der Reihe. Karl-Jürgen Hummel konnte im Spiel gegen Jannes Wittig einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Lange mit Martin Harborth kämpfen musste
Vadim Vakaliuk in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle
am Ende dann doch noch gerecht. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Post SV Alfeld III am 10.02.2023 gegen den Duinger SC II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 16.02.2023
gegen den MTV Elze versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Post SV Alfeld III

Doppel: Keck / Vakaliuk 1:0, Noll / Kuhnert 1:0, Heuerding / Hummel 1:0 
Einzel: M. Keck 1:0, E. Noll 1:0, K. Kuhnert 1:0, M. Heuerding 1:0, K. Hummel 1:0, V. Vakaliuk 1:0 

 TTC Wispenstein
Doppel: Brede / Haase 0:1, Harenburg / Wittig 0:1, Schünemann / Harborth 0:1 
Einzel: T. Harenburg 0:1, J. Brede 0:1, G. Schünemann 0:1, L. Haase 0:1, M. Harborth 0:1, J. Wittig
0:1


